
Hessenliga: Jahn Kassel -Wettenberg 51:27,
Kirberg-E. - Bosserode 34:44, Ronshausen -
Wetzlar 44:34, Heuchelheim - Allendorf/
Lumda 38:40, Fulda - Sontra II 50:28.
1. Bosserode 2 93:63 6
2. Allendorf/L. 2 89:67 6
3. Jahn Kassel 2 97:59 5
4. Kirberg-E. 2 84:72 3
5. Wettenberg 2 84:72 3
6. Fulda 2 71:85 3
7. Ronshausen 2 73:83 2
8. Wetzlar 2 66:90 2
9. Heuchelheim 2 66:90 0
10. Sontra II 2 57:99 0

Verbandsliga: Fulda - KSV Baunatal 51:27,
KSG Kassel - Neuhof II 55:23, Eschwege -
Rommerz 49:29, Heringen - Lengers 49:29.
1. KSG Kassel 2 102:54 6
2. Eschwege 2 98:58 6
3. Heringen 2 86:70 4
4. Fulda 2 79:77 3
5. Lengers 2 79:77 3
6. Rommerz 2 70:86 2
7. Hönebach 1 29:49 0
8. Neuhof II 1 23:55 0
9. KSV Baunatal 2 58:98 0

Bezirksoberliga Ost: Herfa - Bosserode
II 23:13, SKG Sontra III - Hilders 17:19, SKS
Fulda II - Hönebach II 16:20, Datterode - Pil-
gerzell 19:17, Kathus - GF Fulda II 21:15.
1. Hilders 2 43:29 6
2. Hönebach II 2 41:31 6
3. Datterode 2 45:27 5
4. Pilgerzell 2 36:36 4
5. GF Fulda II 2 40:32 3
6. Herfa 2 34:38 3
7. Kathus 2 33:39 3
8. SKG Sontra III 2 32:40 0
9. Bosserode II 2 30:42 0
10. SKS Fulda II 2 26:46 0

BezirksligaOst 1: Süß - Sontra IV 20:16, Len-
gers II - Ronshausen II 17:19, Neuhof IV - He-
ringen II 24:12, Raßdorf - Herfa II 24:12.
A-Liga Ost 1: Bad Hersfeld - Herfa III 22:14,
SKG Sontra V - Raßdorf II 19:17.

Kegeln

ROTENBURG. Die Kreisoberli-
gakickerinnen des ESV Höne-
bach fegten den bisherigen Ta-
bellenführer FSV Pfordt mit
7:1 regelrecht vom Platz und
stehen nun selbst auf dem
Platz an der Sonne. Auch der
ESV Weiterode konnte in Ne-
tra die volle Punktausbeute
einfahren. Für Neutrainer Pe-
ter Mezei war es der erste Sieg
der noch jungen Saison.
ESV Hönebach - FSV Pfordt

7:1 (4:1). Das Ergebnis täuscht
ein wenig über den Spielver-
lauf hinweg. Trotz eines Blitz-
starts wollte sich kein richti-
ger Spielfluss einstellen. Ob-
wohl die Heimelf stets um
Ordnung bemüht war, blieb
einziger Lichtblick die tor-
hungrige Dana Sandrock, die
insgesamt viermal traf. Se-
henswert noch der Freistoß-
hammer von Nadine Reith
zum Pausenstand. Zudem trug
sich Neuzugang Pia Hörschel-
mann erstmals in die Tor-
schützenliste des ESV ein.
Tore: 1:0 Sandrock (2), 2:0 Mi-
chaela Gasa (10.), 3:0 Sandrock
(12.), 3:1 Williams (26.), 4:1 Na-
dine Reith (36.), 5:1, 6:1 San-
drock (76., 80.), 7:1 Hörschel-
mann (81.).
SG Ulfegrund/Netra (9er) -

ESVWeiterode3:4 (3:2).Es ent-
wickelte sich von Beginn an
ein ausgeglichenes, aber hart
umkämpftes Spiel. Trotz drei-
fachen Rückstandes bewies
der ESV tolle Moral, kam im-
mer wieder zurück und hatte
es am Ende der dreifachen
Torschützin Anita Berger zu
verdanken, dass man die drei
Punkte mit nach Weiterode
nahm. Tore: 1:0 Rowina Röt-
hing (19., Eigentor), 1:1 Berger
(24.), 2:1 Strüber (28.), 2:2 Ma-
nuela Fischer (38.), 3:2 Linhose
(45.), 3:3, 3:4 Berger (62., 68.).
(bt)

Frauenfußball:
Hönebach mit
Kantersieg

ber (46.), 0:8 Nils Eckhardt
(53.).
C-Junioren Kreisklasse Hers-

feld-Rotenburg/Lauterbach-
Hünfeld: JSGAlheim - JFV Fulda-
tal-Ludwigsau 12:1 (8:0). Die
Gastgeber waren über die ge-
samte Spielzeit überlegen und
gewannen der Höhe nach ver-
dient. Vor allem Daniel Son-
dermann, der mit einem Hat-
trick glänzte, und der flinke
Janne Fröhlich machten den
Unterschied. Tore: 1:0 Lorenz
Marg (4.), 2:0 Leon Gebert (8.),
3:0, 4:0, 5:0 Daniel Sonder-
mann (12., 15., 17.), 6:0 L. Marg
(19.), 7:0 James Penner (29.),
8:0 Janne Fröhlich (31.), 8:1 Jan
Bolender (38.), 9:1 L. Gebert
(45.), 10:1 D. Sondermann
(46.), 11:1 J. Fröhlich (49.), 12:1
Bastian Renner (66.). (bt)

2:1 Marcel Eckert (75.), 3:1 Li-
nus Rudolph (78.).
C-Junioren Kreisliga Hers-

feld-Rotenburg/Lauterbach-
Hünfeld: JSG Breitenbach/Ha-
selgrund - SGWildeck 0:8 (0:5).
Die Gäste, die stets Herr der
Lage waren, boten vor allem
in der ersten Spielhälfte tollen
Fußball. Bei besserer Chancen-
verwertung wäre ein höherer
Sieg durchaus möglich gewe-
sen. Mit einem Reflex verhin-
derte SG-Keeper Luis Bauer ge-
gen Hendrik Schlüter den Eh-
rentreffer (57.). Zudem schei-
terte Johannes Ritter in der
Schlussminute am Pfosten.
Tore: 0:1 Simon Blankenbach
(4.), 0:2, 0:3 Tom Lindemann
(10., 18.), 0:4 Patrice Mangold
(22.), 0:5 Niklas Weber (26.),
0:6 Max Wilhelm, 0:7 N. We-

(51.), 9:0 Onur Eker (63.), 10:0
K. Hartig (64.), 11:0 Marvin
Schade (70.).
JSG Rotenburg/Braach/Lis-

penhausen - SG Wildeck 3:1
(1:1). In der ausgeglichenen
Partie waren Torchancen zu-
nächst Mangelware. Unter
Mithilfe von SG-Keeper Ro-
man Schulte gelang Max Iwers
per Abstauber die Führung. In
der Folge versuchte Wildeck,
mehr Druck aufzubauen,
zwingende Möglichkeiten
blieben aber aus. Trotzdem ge-
lang Niklas Wilhelm per Kopf
der Ausgleich. Nach dem
Wechsel verflachte die Partie,
bis die Heimelf in der Schluss-
phase noch einmal aufdrehte
und zum nicht unverdienten
Sieg kam. Tore: 1:0 Max Iwers
(24.), 1:1 Niklas Wilhelm (38.),

ROTENBURG. Reichlich Tore
gab es zum Saisonauftakt der
heimischen Juniorenligen im
Fußball. So mussten die A-Ju-
niorenkicker der JSG Weitero-
de/Ronshausen/Hönebach
eine 0:4-Niederlage gegen
Hohe Luft hinnehmen. Die B-
Junioren machten es besser
und fertigten Nachbar JSG Be-
bra mit 11:0 ab. Auch die B-Ju-
gendlichen der JSG Roten-
burg/Braach/Lispenhausen
nutzten ihr Heimrecht.

A-Junioren Kreisliga Hers-
feld-Rotenburg/Lauterbach-
Hünfeld: JSG Weiterode/Rons-
hausen/Hönebach/Iba/Kleinen-
see - FSV Hohe Luft 0:4 (0:1).
Fehlstart für das Team von
Werner Brückner, das nach
wie vor auf die Langzeitver-
letzten Kevin Schaffartzick,
Dominic Reyer und Patrick
Blümer verzichten muss. In
der ersten Hälfte entwickelte
sich ein Spiel auf Augenhöhe.
Nach dem 0:2 dominierten
dann die Gäste. Lediglich ein
Drehschuss von David Wede-
kind, den FSV-Keeper Nuhat
Kaval aus dem Dreieck fischte,
war die magere Ausbeute der
Heimelf. Torsteher Lars Kill-
mer verhinderte mit guten Pa-
raden eine höhere Niederlage.
Tore: 0:1 Bojan Kostadinov
(28.), 0:2 Alexander Peters
(47.), 0:3, 0:4 B. Kostadinov
(79., 85.).
B-Junioren Kreisliga Hers-

feld-Rotenburg: JSG Weitero-
de/Ronshausen/Hönebach/Iba/
Kleinensee - JSG Bebra 11:0
(5:0). Das neu formierte Be-
braer Team war den Gastge-
bern nicht nur körperlich un-
terlegen. Neutrainer Manfred
Schmidt hatte erstmals den
kompletten Kader zur Verfü-
gung und freute sich, dass sein
Team die taktischen Vorgaben
konsequent umsetzte, auch
wenn dieses Spiel noch keine
echte Standortbestimmung
darstellte. Moritz Herbig und
Kevin Hartig glänzten als drei-
fache Torschützen. Tore: 1:0,
2:0 Sven Hertrampf (1., 3.), 3:0
Moritz Herbig (14.), 4:0 Kevin
Hartig (20.), 5:0 M. Herbig
(39.), 6:0 Davi Murad (43.), 7:0
K. Hartig (44.), 8:0 M. Herbig

Rotenburg gewinnt Derby
B-Juniorenfußballer: 3:1-Erfolg über Wildeck – Breitenbach/Haselgrund kassiert 0:8

Überhaupt keine Probleme: Wildecks C-Junioren (in Grün) lassen den Gastgebern der JSG Breiten-
bach/Haselgrund nicht die geringste Chance. Foto: Henkel

BEBRA. Nach einer längeren
Wettkampfpause während
der Sommerferien begann für
einige Leichtathletinnen der
LGA Rotenburg-Bebra mit dem
Herbstsportfest in Wetzlar ei-
ner der letzten Freiluftwett-
kämpfe. Dabei wurden ein
Sieg und drei weitere Medail-
lenplätze errungen.

Hannah Kayß fand im
Speerwerfen immer besser in
den Wettkampf und setzte
sich in dem neun Werferin-
nen starken Teilnehmerfeld
mit 33,35 Metern als Siegerin
der U 18 deutlich durch.

Auch Christina Schuch-
hardt ist am Ende der Saison
noch in Topform. Nur der un-
angenehme Gegenwind auf
der Zielgeraden verhinderte
neue Bestleistungen. Mit
27,15 Sekunden wurde sie
Zweite im 200-Meter-Lauf der
Frauen, und über 100 Meter
kam sie in 13,24 Sekunden auf
den dritten Rang.

Schell die Fleißigste
Das umfangreichste Pro-

gramm hatte Antonia Schell
zu absolvieren. Die Rotenbur-
gerin erreichte über 100 Meter
in 13,41 Sekunden zunächst
das Finale, in dem sie in 13,53
Sekunden Zweite wurde. In
dem stark besetzten 200-Me-
ter-Lauf lief sie als Zweite ih-
res Zeitlaufes 27,37 Sekunden
und damit insgesamt die fünf-
schnellste Zeit der U 18.

Aline Dick wurde in der
gleichen Altersklasse Siebte
mit 27,87 Sekunden. Im Weit-
sprung verhinderten Anlauf-
probleme eine bessere Leis-
tung als 4,35 Meter, mit der
sie Siebte der U 18 wurde. (red)

Hannah Kayß
im Speerwurf
uneinholbar

ROTENBURG. Einige Aktive
des Schwimmvereins Neptun
Rotenburg schwammen am
Wochenende bei den Bezirks-
meisterschaften der langen
Strecke und Masters in Herin-
gen. Die sieben Neptuner ab-
solvierten 20 Einzelstarts, sie
belegten dabei siebenmal
Platz eins, achtmal Platz zwei
und viermal Rang drei. Bei den
Jahrgangsmeisterschaften der
Jahrgänge 1996 und jünger er-
rangen sie zwei Gold- und Sil-
bermedaillen.

Erfolgreichste Teilnehme-
rin war Ann-Katrin Heumann
in der AK 20 bei sechs Starts
mit vier ersten sowie je einem
zweiten und dritten Platz und
der Silbermedaille in der
Mehrkampfwertung der
AK 20, wo die drei besten Er-
gebnisse addiert wurden. (red)

Heumann
verbucht
vier Siege

Vier Siege: Ann-Kathrin Heu-
mann. Foto: nh

Ergebnisse Rotenburger Teilneh-
mer,
Jahrgang 2004, Laura Jentsch: 1. 800
m Freistil (14:54,00 min) persönli-
che Bestzeit (pB).
Jahrgang 1999, Pia Weichert: 1. 800
m Freistil (12:45,66).
Jahrgang 1996, Laura Grebe: 2. 800
m Freistil (12:35,34). Julian Wei-
chert: 2. 1500 m Freistil (21:09,66)
2. 400m Lagen (6:09,69 pB).
Altersklasse 20, Ann-Kathrin Heu-
mann: 1. 50 m Brust (0:38,99), 2. 50.
50mSchmetterling (0:37,40), 1. 100
m Lagen (1:27,44), 1. 100 m Brust
(1:29,70), 3. 50 m Freistil (0:34,78),
1. 100 m Freistil (1:14,22). Benjamin
Ullrich: 2. 50m Brust (0:39,73), 4. 50
m Freistil (0:29,71), 1. 50 m Rücken
(0:33,34). Sascha Nuhn: 2. 400 m
Freistil (5:07,94), 2. 100 m Rücken
(1:19,87), 3. 50 m Schmetterling
(0:30,69), 3. 50 m Freistil (0:27,66),
2. 100 m Schmetterling (1:10,68), 3.
100m Freistil (1:01,56). (red)

Schwimmen

und erzielte das beste Ergeb-
nis des Spiels. AN Bosserode II
bleibt dagegen ohne Punkte,
bei BW Herfa gab es eine klare
Niederlage.

Bezirksligist GH Raßdorf
startete mit einem Heimsieg
gegen BW Herfa II in die neue
Spielzeit, Thomas Breuer war
mit 787 Holz Mann des Spiels.
Der TSV Süß stellte sich dage-

HERSFELD-ROTENBURG.
Traumstart für AN Hönebach
II in der Bezirksoberliga der
Sportkegler: Nach dem Heim-
sieg gegen Sontra gewannen
die Wildecker auch ihr erstes
Auswärtsspiel bei SKS 9 Fulda
II – in einer geschlossen star-
ken Hönebacher Mannschaft
ragte wieder einmal Andreas
Renelt mit 794 Holz heraus

AN Hönebach II freut sich über Traumstart
gen selbst ein Bein und gab
den Zusatzpunkt unnötig ge-
gen die SKG Sontra IV ab – Ralf
Dunkelberg mit 764 Holz war
dabei bester Süßer Kegler. Ein
Novum gab es im Spiel GW
Lengers II gegen den ESV
Ronshausen II, das Spiel ende-
te nach der Gesamtholzzahl
unentschieden, das heißt die
zwei Punkte für den Gesamt-

sieg werden geteilt. Der Ein-
zelwertungspunkt ging dazu
noch an den ESV – Lars
Schmidt (807) und Dirk Fi-
scher (804) waren die besten
Kegler. A-Ligist GH Raßdorf II
war bei der SKG Sontra V er-
folgreich und sicherte sich ei-
nen Punkt - Tobias Bohn war
mit 750 Holz der Hauptgarant
für den Teilerfolg. (mö)

ringer, mit 870 Holz das klar
beste Ergebnis des Spiels er-
zielte.

Im Mittelblock kam dann
aber die Wende. Tobias Brill
(797) und vor allem Michael
Reith, der starke 817 Holz hol-
te, brachten die Wildecker mit
44 Holz in Front. Zwar taten
sich Sigurd Staniczek und Da-
vid Grünler dann wesentlich
schwerer, doch ihre einzige
Aufgabe war es, den Vor-
sprung zu halten. Dieses Ziel
erreichten sie auch, und Bos-
serode gewann beim eigent-
lich heimstarken Aufsteiger
mit 46 Holz Vorsprung. Damit
setzen sich die Bosseröder be-
reits am zweiten Spieltag
überzeugend an die Spitze der

RONSHAUSEN/BOSSERODE.
Paukenschlag durch AN Bosse-
rode: Gleich im ersten Aus-
wärtsspiel der Saison in der
Sportkegel-Hessenliga holte
der Titelkandidat drei Punkte.
SG Kirberg-Eisenbach - AN

Bosserode 0:3 (34:44)
4601:4647. Besser hätte man
die Titelambitionen nicht un-
termauern können: Nach dem
3:0-Heimsieg gegen Ronshau-
sen gab es auch bei der SG Kir-
berg-Eisenbach drei Punkte
für die Bosseröder. Der Start-
block ging noch an die Haus-
herren; René Windolf und Thi-
lo Köhler mussten trotz guter
Ergebnisse einige Hölzer abge-
ben, da Kirbergs Topspieler
Michael Stein, gebürtiger He-

Bosserode fährt volle Ernte ein
Sportkegeln: Meisterschaftsfavorit in Glanzform, aber Ronshausen hat große Sorgen

Hessenliga. Bosserode: René
Windolf 770 Holz/7 EWP, Thi-
lo Köhler 779/9, Tobias Brill
797/10, Michael Reith 817/11,
Sigurd Staniczek 757/5, David
Grünler 727/2.
ESV Ronshausen - KSV Wetzlar
2:1 (44:34) 4806:4761. Alb-
traumspiel für den ESV Rons-
hausen gegen den KSV Wetz-
lar: Neben dem Einzelwer-
tungspunkt verlor der ESV
möglicherweise auch noch
zwei Spieler für die nächsten
drei Wochen. Dabei begann
das Spiel gut für den ESV,
denn Andreas Sekulla sicherte
sich mit 841 Holz die Tages-
bestleistung, und auch Tho-
mas Schaub kam auf gute 803
Holz. Damit lagen die Rons-

häuser mit 39 Holz vorn. Doch
Jörg Sekulla, geplagt von Rü-
ckenschmerzen, blieb hinter
allen Gästen zurück. Christian
Stein erhielt mit 803 Holz
noch die Hoffnung auf drei
Punkte, und vor allem blieb
der ESV noch mit 27 Holz in
Führung. Diese wurde auch im
Schlussblock verteidigt, in
dem Thorsten Schaub gute
823 Holz erzielte, Blockpart-
ner Lars Merkert verletzte sich
zur Mitte des Durchgangs am
Knie und blieb knapp unter
der 800er-Marke. Ronshausen:
Andreas Sekulla 841/12, Tho-
mas Schaub 803/7, Christian
Stein 803/8, Jörg Sekulla 738/1,
Lars Merkert 798/5, Thorsten
Schaub 823/11. (mö)
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